
Schritte, um in uns die Gesinnung Jesu wachsen zu lassen. 

Seid untereinander so 

gesinnt, wie es dem 

Leben in Christus Jesus 

entspricht (Phil 2,5)  

GOTT LIEBT MICH UNENDLICH 

 Ich nehme mir drei Minuten Zeit am Tag, um mit IHM in der 

Stille zu verweilen und ich höre hin was er sagt. 

EINE LIEBE, DIE ALS ERSTER LIEBT 

Schauen wir auf Ihn und machen wir uns Seinen Lebensstil zu eigen, 

nämlich den, der uns einlädt, ALS ERSTE ZU LIEBEN. Dieser Lebensstil wird 
uns eine ganz besondere Freude erfahren lassen. 

EINE KONKRETE GESTE MEINERSEITS 

Zu glauben, dass wir von Ihm geliebt sind, spornt uns an, DAS HERZ,  
DEN GEIST UND DIE ARME GEGENÜBER JEDER PERSON ZU ÖFFNEN  
und sie so verstehen lassen, dass auch sie von Gott geliebt ist.  

ICH SEHE IN ALLEN ETWAS POSITIVES 

Die Gesinnung Jesu zu erlangen heißt des Weiteren, alle mit einem 

positiven Blick zu betrachten, SICH VOM POSITIVEN IM ANDEREN 
BEREICHERN ZU LASSEN und sich von jedem Urteil fern zu halten, selbst 
dann, wenn einem das Positive nicht unmittelbar auffällt. Lassen wir uns 

aber dann nicht entmutigen und hören wir nicht auf, zu lieben. 

EINE KREATIVE LIEBE / ICH VERSCHENKE MEINE TALENTE 

Die Gesinnung Jesu, die wir uns zu eigen machen können, ist eine uneigennützige und 

unentgeltliche Liebe, die uns die Fähigkeit verleiht, uns den anderen MIT UNSEREN KLEINEN 
UND GROSSEN TALENTEN ZUR VERFÜGUNG ZU STELLEN, um in unserem ganzen 
Lebensumfeld konkret positive Beziehungen aufzubauen: in der Familie, in der Schule, im 
Zusammensein mit den Freunden, beim Sport… 

DIE MOMENTE, WO ICH NEU BEGONNEN UND VERZIEHEN HABE: 

Diese besondere Gesinnung Jesu wird immer mehr in uns wachsen, wenn wir uns 

auch den Schwierigkeiten und den Missverständnissen zu stellen wissen und auf die 
anderen zugehen: WIR WISSEN, DASS ES NICHT IMMER LEICHT IST; UND WENN WIR 
MANCHMAL FEHLER MACHEN UND WIEDERHOLT IN IRRTÜMER VERFALLEN, DANN 

IST DIES DAS GEHEIMNIS: NEU BEGINNEN! 
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Zuerst in uns selber die Gegenwart SEINER LIEBE erkennen und 

an die Kraft Seiner Verzeihung glauben. 

W
d
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Während der Apostel Paulus wegen seiner Predigt im Kerker 
ist, schreibt er einen Brief an die christliche Gemeinde der 
Stadt Philippi. Er ermutigt sie voranzugehen und als Einzelne 
und als Gemeinde zu wachsen. Deswegen erinnert er sie an 
ihr Vorbild, von dem sie den Stil des Lebens, der dem 
Evangelium gemäß ist, lernen sollen. 


